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Nahversorgung und Zentren -

Passt das heute noch zusammen? 

Ziele und Instrumente der Standortlenkung: 

Masterplan Einzelhandel Bochum

Hans-Joachim Panne

Leiter des Geschäftsbereiches 

Handel, Verkehr

Fachtagung „ Nahversorgung zur Stärkung der Zentren“

Bochum, 28. November 2006
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Am 28. September 2006 hat der Rat der Stadt Bochum 

einstimmig den Masterplan Einzelhandel beschlossen.
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• Bochum hat 387.000 Einwohner.

• Dem vorhandenen einzelhandelsrelevanten Kaufkraftpotenzial von
ca. 1,89 Mrd. Euro steht ein geschätztes Jahresumsatzvolumen von
2,16 Mrd. Euro gegenüber.

• Die Einzelhandelszentralität erreicht für die Stadt Bochum einen 
Wert von 115

• Die einwohnerbezogene Verkaufsflächenausstattung liegt mit 
ca. 1,6 qm je Einwohner leicht über dem Bundesdurchschnitt

Ausgangssituation



� � � � � � � � � �

4
� � � � � � � � � � � � � � 	 � � � 
 � � � � 
 � � � � � 	 � 
 � � � 
 � � � � � 	 �

� �� � ���� ���� ��� � �	 �
 � � �	 ��� � � � �
 �� � � �� �

• Die Verkaufsfläche in Bochum hat sich seit 1991 von ca. 572.000 qm auf
ca. 615.000 qm vergrößert.

• Die Anzahl der Betriebe reduzierte sich im Vergleichszeitraum von 
ca. 3.100 auf 2.500.

• Das Verkaufsflächenangebot der Innenstadt verringerte sich von 
ca. 127.000 qm auf ein derzeit aktiviertes Angebot von ca. 94.500 qm.

• Der Anteil der nicht-integrierten Standorte in der Gesamtstadt umfasst
aktuell ca. 48 % = 297.000 qm der Verkaufsfläche.

• Die Leerstandsquote beträgt aktuell ca. 12 % = 76.000 qm.

Ausgangssituation
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Ausgangssituation

Aus der Bestandserhebung bleibt festzuhalten:

� Erheblicher Anteil mit typischerweise zentrenprägenden Sortimenten 
befindet sich an nicht integrierten Standorten!

� Es besteht eine deutliche räumliche Schieflage und signifikante 
innerstädtische Konkurrenzsituation zwischen den unterschiedlichen 
Standortlagen

� Von der positiven Verkaufsflächenentwicklung zwischen 1991 und 2005
haben mehrheitlich die nicht-integrierten Standorte in Bochum profitiert.

� Deutlicher Verkaufsflächenrückgang in der Bochumer Innenstadt 
zwischen 1991 und 2005

� Das Einzelhandelsangebot der Stadt Bochum kann nur in Teilen seiner 
oberzentralen Versorgungsfunktion gerecht werden.
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Ausgangssituation

Zukünftige entwicklungsbestimmende Rahmenbedingungen

� Negative Entwicklung der relevanten Rahmenbedingungen der 
Einzelhandels- und Zentrenentwicklung in Bochum macht ein sehr 
stringentes Entscheiden und konsequentes Handeln sowie Umsetzen 
für die Zukunft unumgänglich ... 

� ... auch unter Berücksichtigung der aktuellen Leerstandssituation.

� Verständigung auf Szenario 3 „ Konzentration auf die integrierte 
Zentrenstruktur“ als Ergebnis eines intensiven Diskussionsprozesses   
als Grundlage zur Ausarbeitung des Masterplans Einzelhandel.
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Strategische Bausteine

Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

Prüfschema

Bewertung Ausgangssituation /  
zukünftige entwicklungsbestimmende Faktoren
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Entwicklungsziele

Erhalt und Stärkung der oberzentralen Versorgungsfunktion Bochums

� Erhalt und Stärkung der Einzelhandelszentralität sowie der 
Funktionsvielfalt des Hauptgeschäftszentrums 

� Erhaltung und Stärkung der Nahversorgungsfunktion 

� Sicherung von Gewerbegebieten für Handwerk und Produz. Gewerbe 

� Aufgabenteilung / Ergänzung der zentralen Versorgungsbereiche durch 
die vorhandenen Einzelhandelsstandorte außerhalb der Zentrenstruktur 

!

Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

!
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Grundsätze
Entwicklungsziele / 

Grundsätze

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

� Grundsatz 1: 
(Kleinflächiger) Zentrenrelevanter Einzelhandel nur noch                 
in den zentralen Versorgungsbereichen 

� Grundsatz 2: 
Großflächiger zentrenrelevanter Einzelhandel nur noch                  
in den zentralen Versorgungsbereichen der Stufen I bis IV 

� Grundsatz 3: 
Einzelhandel mit nahversorgungsrelevanten Sortimenten in die zentralen 
Versorgungsbereiche zur Gewährleistung bzw. Herstellung eines attrak-
tiven und möglichst kleinmaschigen Nahversorgungsnetzes in Bochum 

� Grundsatz 4
Nicht zentrenrelevanter Einzelhandel im Hauptgeschäftszentrum, in den 
Stadtbezirks-, Stadtteil- und Nahversorgungszentren und an den 
Sonderstandorten 
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Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

5 Ausnahmen z. B.

� Nahversorgungsrelevanter Einzelhandel auch außerhalb
der zentralen Versorgungsbereiche... 
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Bochumer Sortimentsliste

� Rückgriff auf allgemeine Listen (z.B. Einzelhandelserlass NRW, Kölner 
Liste) kann zu Abwägungsfehlern und somit zur Nichtigkeit von B-Plänen 
führen (aktuelle obergerichtliche Entscheidungen)!

� Denn: Steuerung im Rahmen von Bauleitplanung (unter Bezugnahme auf 
§ 1 (5) und / oder (9) BauNVO) bedeutet Berücksichtigung der konkreten 
örtlichen (städtebaulichen) Begebenheiten (Einbettung in Konzept 
erforderlich)

� Konsequenz: Erarbeitung einer „ Bochumer  Sortimentsliste“ unter 
Berücksichtigung der konkreten Situation in Bochum und räumliche 
Abgrenzung der Bezugsebenen (Zentrum, zentrale Versorgungsbereiche) 
zwingend erforderlich!

Gründe für eine ortsspezifische (Bochumer) Sortimentsliste:

Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste
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Lampen, Leuchten, Leuchtmittel 

Handarbeiten, Wolle; Gardinen und Zu

und Genussmittel*

Papier/ Schreibwaren/ Büroorganisation

Bad-, Sanitäreinrichtungen und - zubehör 

Bauelemente

Baustoffe

Beschläge, Eisenwaren

Erde, Torf

Fliesen

Gartenhäuser, -geräte 

Installationsmaterial

Heizungen

Kamine/ Öfen

Rolläden, Markisen 

Werkzeuge 

Farben, Lacke und Tapeten

Bodenbeläge, Teppiche (Rollware)

Boote und Zubehör

Brennstoffe, Mineralölerzeugnis

Büromöbel und –maschinen

Elektrogroßgeräte

Fahrzeugzubehör 

Möbel, Küchen

Pflanzen und Pflanzgefäße 

Schnittblumen*

Babyartikel

Bekleidung/Lederwaren/Schuhe

Bücher

Drogeriewaren* 

Wasch- und Putzmittel* 

Erotikartikel

Foto/ Optik/ Akustik
Geschenkartikel

Glas, Porzellan, Keramik

Haushaltswaren, Elektrokleingeräte

Haus-, Heimtextilien, Stoffe; Kurzwaren, 

Kunstgewerbe/ Bilder

Unterhaltungselektronik; Tonträger; Computer 
und Kommunikationselektronik

Musikalienhandel

Nahrungs-

Nähmaschinen

Parfümerie- und Kosmetikartikel 

Pharmazeutika, Reformwaren*

Sanitätswaren

Spielwaren, Bastelartikel

Sport- und Freizeitartikel

(einschl. Sportgeräte, Campingartikel)

Fahrräder und Zubehör, Mofas

Abgepasste Teppiche

Tiere und Tiernahrung, Zooartikel

Uhren/ Schmuck

Waffen, Jagdbedarf

Zeitungen, Zeitschriften*

Bettwaren Matratzen

*auch nahversorgungsrelevant
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Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

Solitäre Nahversorgungsstandorte

Betriebe in (städtebaulich integrierten wie auch nicht-integrierten) Solitärlagen
funktional und städtebaulich kein Zentrencharakter

Schützenswerte zentrale 
Versorgungsbereiche 
(u.a. i.S.v. § 2 Abs. 2 und 
§ 34 Abs. 3 BauGB sowie 
§ 11 Abs. 3 BauNVO)

HGZ

Innerstädtische,
lokale u. regionale 

Bedeutung

Stadtbezirkszentren

Erweiterte Grundversorgung 

Bedeutung auf Ebene des Stadtbezirks

Stadtteilzentren

Grundversorgung

Bedeutung auf Ebene des Stadtteils u. umliegender Siedlungsbereiche

Stadtbezirkszentrum 
Wattenscheid

Innerstädtische, lokale u. 
teilregionale Bedeutung

Nahversorgungszentren

Nahversorgung

Bedeutung auf Ebene des umliegenden Siedlungsbereiches
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Zielorientiertes Zentrenmodell
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Neues Zentrenkonzept inklusive Sonderstandorte
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Grundsätze

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

� Wichtiges Instrumentarium zur Umsetzung des Masterplans Einzelhandel 
(Dokumentation u.a. der räumlichen Ausprägung der zukünftigen 
städtebaulichen Entwicklungsrichtung)  

� Möglichst parzellenscharfe Abgrenzung vermeidet Diskussionen in 
Grenzfällen und bietet Rechtssicherheit in Streitfällen („ Sundern-Urteil“
des OVG Münster) 

� Wichtiges planungsrechtliches Instrumentarium (bauleitplanerische 
Umsetzung) 

� Stellt die räumliche Bezugsgröße für die ortsspezifische Sortimentsliste 
(sog. Bochumer Sortimentsliste) dar 

Zentrale Versorgungsbereiche
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Zentrale 
Versorgungsbereiche

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

Zentrale Versorgungsbereiche

Hauptgeschäftszentrum
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Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

Zentrale Versorgungsbereiche
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Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Räumliches 
Zentrenkonzept

Bochumer 
Sortimentsliste

Zentrale Versorgungsbereiche

Zentrale 
Versorgungsbereiche

Stadtteilzentrum
Gerthe

� � � 	�� � � 	�
� � � � 
 � �� ��� 
 � � �

�� �� �
� � � 
 	� ��� �� �� ��

€

� � � � �� �� 	�� � � �� � � 
 � � #�5�  ##"!
� �		� ��� �� 	�� � � �� � � 
 � � � �#!  ! "%
�
 � � �� �� 	�� � � �� � � 
 � � � % %" 

� � � 
 � 	 � �� % $� "�



� � � � � � � � � �

19
� � � � � � � � � � � � � � 	 � � � 
 � � � � 
 � � � � � 	 � 
 � � � 
 � � � � � 	 �

� �� � ���� ���� ��� � �	 �
 � � �	 ��� � � � �
 �� � � �� �

Entwicklungsziele / 
Grundsätze

Räumliches 
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Zentrale 
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Nahversorgungszentrum Hiltrop
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Zentrale Versorgungsbereiche und Sonderstandorte
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Ein neues Stück Entscheidungs- und Planungskultur !

Der beschlossene Masterplan Einzelhandel für die Stadt Bochum

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


